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Ein neuer Bilderbogen von

Beim Abendessen geniessen Hans und Jakob, die
von ihrer Bergtour einen grimmigen Hunger
bekommen haben, den frischen Rahm, die schäumende
Milch und den Käse, wie man sie nur in den Bergen
findet.

Mitten in der Nacht ist Hans aufgewacht. Da sieht
er im Lichtviereck, das durch das Fenster auf die
Wand fällt, einen gehörnten Schatten, der sich
bewegt. Ängstlich weckt er seinen Bruder und den
jungen Hirten, der an seiner Seite schläft.

Das Geheimnis ist entlüftet. Einige Meter von der
Hütte entfernt steht eine Gemse auf einem Felsen.
Ihr Schatten war es, der Hans aus dem Schlaf
aufgeschreckt hatte. Die beiden Buben können das
graziöse Tier nicht genug bewundern, sie sehen
es zum erstenmal in der Freiheit.
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Marcel Vidoudez (Schluss)

Der Mond ist leise hinter den Bergen
aufgegangen, und jeder legt sich, nur in eine Wolldecke

eingewickelt, im duftenden Heu schlafen.

Der fordert die beiden Brüder nach einigem
Nachdenken auf, ihm zu folgen und führt sie
ganz leise an das Fenster.

Sobald derTag erwacht ist, steht in der Hütte alles
auf. Hans, Jakob und ihr Onkel machen in der
Morgenfrische ihre Toilette am Brunnen. Das
Wasser ist ein wenig kalt, aber macht munter,
und die beiden Buben füllen sich voll Energie
für den Tag.
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